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Die Wende begann am Balaton

Die Anthologie »Die Wende begann am 
Balaton« gewährt einen neuen Blick auf 
den Themenkomplex 20 Jahre deutsche 
Einheit. Schriftsteller, wie Ingo Schulze, 
Politiker und Journalisten beleuchten in 
ihren analytisch-heiteren oder reflektie-
renden Texten Fragen des Ursprungs der 
Einheit sowie gelegentliche Schwierig-
keiten des Umgangs mit ihr. 
Die Wende begann am Balaton – zu-
mindest für viele Ostdeutsche, die zum 
Urlaub immer wieder dorthin gefahren 
sind, um etwas freier atmen zu können, 
sich mehr im Westen fühlen zu dürfen. 

Aber auch für viele Ungarn, die dank 
dieser Urlauber und mit ihnen ihren 
»do-it-yourself-Westen« ausbauen konn-
ten.
Ebenso für zahlreiche ungarische Avant-
garde-Künstler, die mit alternativen 
Kunst- und Lebensformen zu experi-
mentieren anfingen und damit auch die 
Samisdat-Literatur der demokratischen 
Opposition der Dissidenten-Bewegung 
beeinflusst haben.
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